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30%ige
Hamster-Panik

Was rennt das Volk, was wälzt sich dort
Durch unsre Gassen brausend fort?
Stürzt etwa unter Feuers Flammen
Die gute alte Stadt zusammen?
Brach gar ein böser Feind ins Land?
Das Volk scheint ausser Rand und Band.

Ach nein. Ich merk', 's ist nicht so lätz.
Es dreht sich nur um Warenschätz'.
Man schleppt, man schwitzt, man drängt sich toll,
Das Warenhaus ist übervoll.
Nur Konkursiten-Ausverkäuf
Erregen sonst ein solch Geläuf.

Zitronen, Oel, Bananen auch,
Womit man gerne stopft den Bauch,
Das kauft ein liebes Publikum,
Gibt seine «schlechten Franken» drum.
Auf Krämers Antlitz statt der Runzeln
Bemerkst du heut ein heimlich Schmunzeln.

Der ält'ste Ladengaumer rollt
Zur Tür hinaus. Weil ihr es wollt.
Daheim wird mancher Strumpf jetzt leer,
War lang genug von Batzen schwer.
Dafür besitzt man jetzt en gros
Fressalien, gedörrt und roh.

Dies Schauspiel ist nicht grad erhebend,
Vielmehr gar sehr zu denken gebend!
Der Egoismus, krass und kleinlich,
Scheint mir auf alle Fälle peinlich.
Die heut die «Superklugen» waren,
Sie kratzen bald sich in den Haaren! Fred.

Die gute
Idee

Freundin Susi näselt zu meiner
Frau: «Herziges Kleidchen hast.
Gewiss ein Geburtstagsgeschenk Deines
Mannes? »

Worauf die Teure antwortete: «Nur
zum Teil, die Idee stammt von mir.»
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Weber-Stumpen sind einzigartig!
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RASOLETTE

Durch die zunehmende Nachfrage nach Schweizerklingen

«Rasolette» können wir unsere Fabrik besser
ausnützen und die Preise wie folgt ermässigen:
Rasolette blau-silber nur noch 30 Cts.
Rasolette rot-gold nur noch 20 Cts.
Rasolette weiss-grün nur noch 15 Cts.
Rasolette-Pierrof, die billige Volksklinge 10 Cts.

Wenn Sie sich gut rasieren

wollen, so probieren
Sie alle Rasolette-
Sorten; eine davon ist
ideal für Ihren Barfl

î
Tatkraft- und Enerqiz

entwickeln sich beim Gebrauch des hochalpinen Kräuter-
nährsaft Herbora. Er stftrkt die Nerven, bereichert das Blut

nd regt den Stoffwechsel an. Er führt dem Organismus die
ganze Fülle alpiner Sonnenstrahlung mit den

Aufbausalzen unserer Bergkräuter zu und ladet
uns Immer von neuem mit Energie und
Tatkraft. In Flaschen zu Fr. 5. u. Kurtlaschen

l zu Fr. 15. In den Apotheken und Droge-
J rien, sowie beim Fabrikant: A Vatter & Co.,
I Apotheke und Drogerie zu Rebleuten Bern 8
'Man achte genau auf die Marke Herbora

Sind Sie in

ÉT upr PALAIS
UkNI* mascotte
Kue de Berne 43

DANCING -BAR
verschafft Ihnen einen ingenehmen
Abend und diverse Attraktionen.

Aspasia-Tages-Schutz-Crème
matte, nicht fettende
Hautcrème.

P^^f^r. 1.50 per Tube

"ASPASIA A.G. WINTERTHUR

Allerhöchste Zeltl Starken Sie
Ihr Nervensystem durch

die goldene Regel: 3 x taglich

ELCHINA

wenn Ihre Haare in Gefahr
sind. Nun aber was nehmen?
Hunderte noch so gut begründete

Empfehlungen haben Sie
enttäuscht! Selbst erproben
schafft erst die Befriedigung.
Versuchen Jp
Sie's des- l//ij9fÄhalb mit
Es wird halten, was es
verspricht! Kein Haarausfall,
keine Schuppen mehr, dafür
aber vermehrter Haarwuchs.
Reines Schweizer Produkt, zu
haben in Apotheken u. Drogerien,

PariUmerien u. Coiffeur-
geschäften. Bezugsquellennachweis:

UHU AG., BASEL
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